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Die Pauſe
Wie im Kientop wechſelt der Film der uns die Ver

gandlungen der Londoner Konferenz zeigt Zwei inhalts
reiche Telegramme künden eine neue Verſchiebung der Situa
tion auf dem Balkan an Angeſichts der durch die revolu
tionären Umwälzungen in Konſtantinopel entſtandenen Ver
ögerungen wo ein Häuflein Jungtürken der Puppe die im

Konſtantinopeler Palais Majeſtät ſpielt das Abſetzungs
dekret für die Miniſter diktierte haben die Delegier
ten der Valkanſtaaten beſchloſſen die Ver
handlungen abzubrechen

Dieſer Beſchluß den man einſtweilen nicht allzu tragiſch
zu nehmen braucht da zwiſchen dem Abbruch der Verhand
lungen und der Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten immer
noch eine Spanne Zeit liegt in der ſich ſehr viel ereignen
kann wird wie folgt motiviert

W London 27 Jan Das Komitee zur Abfaſſung
der Note der Delegierten an die türkiſche Miſſion ſetzt
ſich wie das Reuterſche Burean weiter erfährt aus den
Delegierten Madjaroff Streit Wesnitſch Wojnowitſch
und Politis zuſammen Die Note wird die Mitteilung
enthalten daß die Konferenz infolge der Weigerung der
Türkei die ihr unterbreiteten Vorſchläge anzunehmen
abgebrochen worden ſei Man weiß nicht ob mit

der Ueberreichung der Note die Verhandlungen ihr
Ende erreicht haben werden oder ob zwiſchen der Ueber
reichung der Note und dem endgültigen Abbruch der
Verhandlungen noch ein Zwiſchenraum liegen wird
Ueber dieſe Frage wird die heutige Konferenz der Dele
gierten entſcheiden Nach Anſicht der Verbündeten ſind
nicht ſüe es die die Verhandlungen abbrechen Die
Verantwortung hierfür bleibe bei den Türken da der

Wechſel im Kabinett und die ottomaniſchen Manifeſte
klar gezeigt hätten daß die Antwort an die Mächte
negativ ausfallen werde
Wenn es noch eines Beweiſes bedurft hätte wie ver

hängnisvoll die jungtürkiſche Revolutionsſpielerei in dem
jetzigen kritiſchen Stadium wirken mußte ſo wäre dieſer Be
weis durch den jüngſten Schritt der Balkandelegierten in
London gegeben Der Putſch vom Donnerstag abend rächt
ſich Man kann dem konſervativen Staatsrechtslehrer Stahl
der ſagt daß es ein übles Ding ſei in unſerem Zeitalter
Revolutionen zu machen nicht unrecht geben Denn
ohne den Operetten Putſch des Majors Enver wäre der
Frieden heute eine vollzogene Tatſache So ergibt ſich auf
dem Balkan eine neue Spannung die in der ohnedies mit
Konfliktſtoff geladenen Luft in Europa jede Minute eine
Kataſtrophe erzeugen kann

Es iſt vorhin dem Gedanken Ausdruck verliehen wor
den daß vom Abbruch der Verhandlungen bis zur Kündi
gung des Waffenſtillſtandes immer noch eine Diſtanz liegt
die nicht im Eilzugstempo durchmeſſen zu werden braucht
Dieſer Anſchauung gibt auch eine Depeſche der Voſſ Ztg

Feuilleton
Als Kaiſer Wilhelm geboren ward

Allerlei Reminiszenzen zum 27 Januar

Von Albert Frick
Nachdruck verboten

6 er Fürſten haben da ſie mit dem Anrecht auf Unſterb
heit zur Welt kommen auch vor anderen Menſchen neben
ſagen anderen Vorrechten das daß jeder geringfügige Um
and bei ihrem erſten Auftreten auf dem Schauplatz der Welt

er tt und berichtet wird Von anderen weiß man bei der
ichen noch nicht daß ſie zu Berühmtheit oder gar Unſterb

z gelangen können Als aber dem Prinzen Friedrich
Zrilhelm von Preußen dem Sohne des Prinzregenten am

da nuar ein Prinz geboren ward da wußte man zwar nichtz er einſt ein Kaſſe würde daß er aber für einen Thron
a ufen ſei war doch ſicher und demgemäß ward natürlich
dh ſchon vor dem Eintritt des freudigen Ereigniſſes dieſem

entſprechende Wichtigkeit beigelegt
an erzählt ſich darüber das folgende drollige GeFhichtchen Der Pelnoregeßk der ſpätere Kaiſer Wilhelm

t ſich bereits am Vormittag in das Palais des Sohnes
zu J um ſich ſelbſt nach dem Befinden der Schwiegertochter
das rkundigen Als er dort vernahm daß alles gut ging und
ſei S Ereignis nahe bevocſtehe begab er ſich zu Fuß in
hin ais zurück um ſofort dort Befehl betreffs der Salut
g gen zu erteilen Als der Offizier welcher den Befehl ent
bie ahm nicht ſofort ſich entfernte ſondern unſchlüſſig ſtehen
Sohel gragte der Pringrogent was er noch wolle Königliche

die Cer meinte der Offizier ich Zur meinen Auftrag e
zeſſin urt eines Prinzen und auch einen falls eine r n
will doren wird aber wenn uns nun der Himmel ein

opärchen beſchert Lachend erwiderte der Prinz
Nun ſo halten Sie ſich an unſeren guten preußiſchen

n e e e nen aDiner hatte ſich der Prinzregent in dasNiniſſerium des Auswärtigen geben un einen Vortrag

noch eine drollige Anekdote erzählt

aus London Ausdruck die wahrſcheinlich auf Direktiven der
Balkanverbündeten beruht Damit ſtimmt ferner eine
Petersburger Meldung überein die erklärt daß der Balkan
bund an die Türkei kein Ultimatum ſtellen ſondern
den Fall Adrianopels durch Hunger abwarten will Nur
wenn die Türkei die Note der Mächte ablehnend beantworten
ſollte werden die Balkanſtaaten ſofort ein Ultimatum ab
gehen laſſen

Daß die neuen Männer am türkiſchen Staatsruder der
Note der Balkanmächte ein glattes Nein gegenüberſtellen
werden daran glaubt in Stambul auch der leidenſchaftlichſte
Jungtürken nicht Die Auffaſſung die Mahmud Schewket
von der Situation hat ſpiegelt ſich deutlich genug in einer
Antwort wieder die er dem Feuerkopf Enver Bey gab dem
er erklärte falls Enver unter allen Umſtänden kämpfen
wolle möge er es allein tun Er Schewket wäre für kind
liche Jlluſionen nicht zu haben er wolle nur beſſere Friedens
bedingungen durchſetzen

Um dieſe beſſeren Friedensbedingungen durchzu
ſetzen wäre allerdings der jungtürkiſche Putſch kaum nötig
geweſen denn was das immerhin ſtabile Regime Nazim
Paſchas nicht vermocht dem die Jungtürken jetzt vor
werfen er ſei von den Bulgaren beſtochen worden ein Mit
telchen das ſie wahrſcheinlich aus der Geſchichte des Deutſch
Franzöſiſchen Krieges im Lichte franzöſiſcher Hiſtoriker ge
lernt haben wird das auf wackeligen Füßen ſtehende
Jungtürkenkomitee erſt recht nicht erreichen

Die Anſicht der Orientkenner daß die Balkandelegierten
nur deshalb die Verhandlungen abgebrochen haben um den
leitenden Männern am Bosporus zu zeigen daß es nun end
lich an der Zeit iſt das nutzloſe Sträuben aufzugeben hat
vieles für ſich Warum ſollen ſich ſchließlich die Balkan
delegierten nicht denſelben Trick in London leiſten den vor
einigen Wochen die türkiſchen Bevollmächtigten im St
James Palaſt probierten Zudem mußte einmal ein
lebhafteres Tempo einſetzen Es weiß anſcheinend bei den
türkiſchen Bevollmächtigten in London niemand wer an der
Pforte jetzt Koch wer Kellner iſt

Wenn wie das Reuterbureau meldet die türkiſche Re
gierung ihre Londoner Delegierten darüber vollſtändig im
unklaren läßt ob die Pforte die Kollektivnote der Mächte
beantworten will oder nicht dann ſcheint es ratſam zu zei
gen daß die Delegierten der Balkanſtaaten nicht nur des
Frühſtücks und des Amüſements wegen an die Themſe gekom
men ſind Man läßt alſo die Rolläden an den Schaufenſtern
herunter und man macht den Laden wieder auf wenn der
Kunde mit dem Vorſatz nun wirklich zum Abſchluß zu kom
men den Laden betritt

Ein höchſt einfacher Brauch der nur die einzige
Gefahr in ſich birgt daß während der Stockung des Ge
ſchäfts die Großmacht Rußland die ohnedies nur mit den
Haaren zu dem Einigkeitskonzert herbeigezogen werden
konnte plötzlich aus dem Orcheſter der Beſchwichtigungsmuſi
kanten ausſcheidet und Truppen in Armenien ein
marſchieren läßt

Das iſt des Pudels Kern Bleibt die Einigkeit
der Mächte erhalten dann werden auch die einſt
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weilen abgebrochenen Friedensverhandlungen den Horizont
Europas nicht verhüllen können Es wird zwar noch ein
Weilchen dauern bis die Jungtürken in den ſauren Apfel
gebiſſen haben aber ſie werden hineinbeißen Hält
das Orcheſter aber nicht zuſammen macht Rußland die
Drohung des Botſchafters von Giers wahr läßt der Zar
dem Drängen der Großfürſtenpartei folgend Truppen in
Armenien einziehen dann iſt allerdings der Kladde
radatſch fertig

Die Hauptſache iſt eben daß ſich der richtige Kapell
meiſter findet der die Friedensſymphonie der Mächte weiter
dirigiert

W G

W London 27 Jan Wie das Reuterſche Bureau er
fährt haben die türkiſchen Delegierten bis geſtern abend von
ihrer Regierung weder Jnſtruktionen erhalten noch haben
ſie irgend welche Kenntnis davon ob die Pforte auf die
Kollektivnote der Mächte geantwortet hat

Deutſches Reich

Kaiſers Geburtstagsfeier in Verlin
Meldung unſeres Berliner Korreſp

Berlin 27 Januar
Die Geburtstagsfeier des Kaiſers begann heute vor

mittag 8 Uhr mit einem Großen Wecken im Schloßhof Die
Trommler ſchlugen Wirbel eine Regimentskapelle ſpielte
das Niederländiſche Dankgebet und von der Schloßkuppel
blies das Trompeterkorps mehrere Choräle Alsdann mar
ſchierte die Reveille im Schlenderſchritt durch die Straße
Unter den Linden Der Kaiſer erſchien am
Fenſter ſeines Arbeitszimmers und wurde
vom Publikum lebhaft begrüßt Zuerſt nahm
der Kaiſer die Glückwünſche der kaiſerlichen Familie und
dann die des engeren Hofes des Hauptquartiers ſowie der
Prinzen und Prinzeſſinnen des Königshauſes entgegen
Deutſche Bundesfürſten und andere höchſte Gäſte
waren diesmal wegen der Erkrankung des Prinzen Adalbert
deſſen Befinden ſich gebeſſert hat auf beſonderen Wunſch
des Kaiſers nicht erſchienen Nur die beiden Schweſtern
des Kaiſers waren aus Cronberg und Bonn mit ihren
Gatten eingetroffen

Aus Anlaß ſeines Geburtstages hat der Kaiſer eine
Reihe von Auszeichnungen verliehen Es erhielt den Wil
helmsorden das Mitglied des Herrenhauſes Geheimrat Dr
v Böttinger Elberfeld das Großkreuz des Roten Adler
Ordens mit Eichenlaub Staatsminiſter v Breitenbach den
Roten Adler Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub der Chef
des Zivilkabinetts Wirkl Geh Rat v Valentini den Roten
Adler Orden erſter Klaſſe Direktor der Akademiſchen Hoch
ſchule für die bildenden Künſte Wirkl Geh Rat v Werner
den Stern zum Roten Adler Orden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub Oberküchenmeiſter Graf v Pückler Rogau Vize
Oberſtallmeiſter Freiherr v Eſebeck den Roten Adler Orden
mit Stern Großherzoglich heſſiſcher Generalmafjor a la suite
Freiherr v Heyd Darmſtadt die Krone zum Roten Adler

des Miniſters Freiherrn von Schleinitz des ſpäteren Grafen
und Hausminiſters entgegenzunehmen Plötzlich kurz nach
3 Uhr erſchien Graf Perponcher damals Kammerherr der
Prinzeſſin Friedrich Wilhelm um dem Großvater das freudige
Ereignis mitzuteilen Natürlich unterbrach ſofort der Prinz
regent die Sitzung um ſich in das Palais des Sohnes zu be
geben und da die Equipage des hohen Herrn nicht ſofort zur
Stelle war beſtieg er eine Droſchke und fuhr in dieſer dahin
Jnzwiſchen war auch die Meldung von der Geburt des Prinzen
in die Kaſerne des Gardeartillerieregiments gebracht worden
welches die Salutſchüſſe abzugeben hatte und da hier die
Offizier noch beim Mittagsmahle ſaßen ertönte hier das erſte
Hoch auf den hohen Neugeborenen

Jn Betreff der Salutſchüſſe an jenem Tage wird übrigens
Da auch in der Be

völkerung von dem nahen Bevorſtehen des freudigen Ereig
niſſes viele wußten ließen ſich manche Berliner durch die vom
Tegeler Schießplatz herübertönenden Schüſfe täuſchen in
dem damaligen viel ruhigeren Berlin waren dieſe Schüſſe
noch weit in die Stadt hinein hörbar wenn der Wind dem
günſtig war Ein Berliner Schuſterjunge nun zählte als
das Dröhnen der Tegeler Schüſſe begann genau die Schüſſe
und kam bis 19 Dann verſtummte plötzlich das Dröhnen
Da rief er enttäuſcht aus Achberrje nich mal een Mächen

Uebrigens ging das frohe Ereignis keineswegs ohne große
Gefahr für das Leben der hohen Wöchnerin und des neu
geborenen Prinzen vonſtatten obwohl Prinz Friedrich Wil
helm der ſpätere Kaiſer Friedrich es nicht an der
größten und zarteſten Fürſorge für ſeine Gemahlin hatte
fehlen laſſen Dieſe Fürſorge ging ſo weit daß damals die
Oberwallſtraße nach welcher die Schlafgemächer der Prinzeſſin
lagen als man das Ereignis erwartete mit Aſphalt belegt
wurde Dieſe Straßenpflaſterung war damals in Deutſchland
noch ganz neu und ihre Einführung aus England verdanken
wir alſo der Geburt unſeres Kaiſers

Wie r die Situation war en wir aus verſchie
denen Mitteilungen Jn einem Briefe des Prinzgemahls
Albert von England alſo des engliſchen Großvaters des Neu
geborenen an ſeinen Bruder den König Leopold von Belgien
heißt es Die Gefahr in welcher Mutter und Kind ſchwebten
war groß der arme Fritz und ſeine Eltern mögen dabei vie
gelitten haben Wir rechneten nicht mehr auf die Geburt Kind

eines lebenden Kindes und ihre Freude über den ſtarken
geſunden Knaben iſt daher unbeſchreiblich

Dieſe Gefahr war offenbar erſt eingetreten als der
Prinzregent wie oben erwähnt das Palais ſeines Sohne
vormittags verlaſſen hatte und er hörte von der großen Ge
fahr erſt als ſie vorüber und der Prinz geboren war

Ueber die Urſachen dieſer Gefahr vernehmen wir aus den
Tagebuchaufzeichnungen der Baronin Georgianga Bloomfielt
einiges Nähere Die Baronin eine ehemalige Hofdame der
Königin Viktoria von England war die Gemahlin des da
maligen engliſchen Geſandten in Berlin Sie erzählt Am
Nachmittage erhielt mein Gatte den Befehl im Schloſſe zu
erſcheinen Nachdem er ſich dorthin begeben hatte ſandte er
mir die beſorgniserregende Nachricht Jhre Königliche Hoheit
die Prinzeſſin Friedrich Wilhelm ſei ſchwer erkrankt Welche
Freude empfand ich daher als mein Gatte mir am Abend
die frohe Botſchaft brachte ein Hohenzollernſproſſe habe das
Licht der Welt erblickt die durchlauchtige Mutter ſei außer
Gefahr Doch erzählte er mir folgendes Ereignis welches
Jhrer Königlichen Hoheit beinahe das Leben gekoſtet hätte
Doktor Martin ſchrieb nämlich am Morgen um 8 Uhr an den
Leibarzt der Hohen Frau einen Brief in welchem er ihn um
ſeinen ſofortigen Beſuch erſuchte Der Diener welcher beauf
tragt worden war den Brief zu befördern warf denſelben
anſtatt ihn in aller Eile dem Arzt zu überbringen in den
Briefkaſten ſo daß der Doktor das Schreiben erſt mittags um
1 Uhr erhielt Sofort begab er ſich in das Schloß doch welche
Beſtürzung bemächtigte ſich ſeiner als er an das Kranken
lager der durchlauchten Patientin trat und ſich überzeugte
daß bereits vor mehreren Stunden verſchiedene Mittel hätten
aſtgewendet werden müſſen deren Verordnung jetzt zu ſpät
war Dennoch gelang es ſeinen qugeſtrengten Bemühungen
ſowohl die d Mutter als auch das Kind welches anfäng
lich tot zu ſein ſchien zu retten

Natürlich war den engliſchen Großeltern des Neu
geborenen ſofort die Freudennachricht mitgeteilt worden Die
Depeſche traf 8 Minuten nachdem der Prinz das Licht der
Welt erblickt hatte im Schloſſe Windſor ein Die Depeſche

W ger r Gott hat e und Einelegraphenbeamter namens Henry er n ieauſ ſchrieb ſie nieder ließ aber in de e
r Erregung dnd weg Die Königin Viktorig aber Alcniege



Orden zwekter Klaſſe Direktor des Aeronautiſchen Ovbſere in n Puberß Geh Oberregierungsrat Prof
Dr Aßmann den Roten AdlerOrden zweiter Klaſſe mit
Eichenkaub Hofmarſchall Kontreadmiral zur Dispoſition
Graf v PlatenHallermund den Roten AdlerOrden zweiter
Klaſſe Geh Kommerzienrat Eduard Arnhold Berlin die
Brillanten zum KronenOrden erſter Klaſſe Unterſtaatsſekretär a 5 Wirkl Geh Rat v BraunBehrens den
KronenOrden erſter Klaſſe der Generaldirektor der Königl
Muſeen Wirkl Geh Staatsrat Dr Bodo den Stern um
KronenOrden zweiter Klaſſe Profeſſor an der Univerſität
Berlin Profeſſor Dr Fiſcher und den KronenOrden zweiter
Klaſſe Bankier Dr Paul v Schwabach
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München 27 Januar Anläßlich des Geburtsfeſtes des
Kaiſers haben ſämtliche ſtaatliche und ſtädtiſche Gebäude
die Geſandtſchaften und Konſulate ſowie viele Privatge
bäude geflaggt Der Prinzregent hat bereits geſtern ineinem ekegranm dem Kaiſer ſeine Glückwünſche ausge

ſprochen m Auftrage des Regenten und im
Ramen der bayeriſchen Staatsregierung begab ſich heute Vor
mittag Miniſterpräſident Freiherr v Hertling zu
dem preußiſchen Geſandten v Treutler und übermittelte
ihm die Glückwünſche des Regenten und der Regierung

Die deutſche Regierung gegen eine Zwangs
aktion in Konfantingpel

Die h Nordd Allg Ztg äußert ſich in
ihrer Wochenſchau über die internationale Lage folgender
maßen

Soweit die neuen Ereigniſſe in Konſtantinopel von
der europäiſchen Preſſe mit Ernſt und Einſicht gewürdigt
werden tritt überall der Gedanke hervor das Wichtigſte
für die weitere Behandlung der Orientwirren ſei die Be
wahrung der Einigkeit unter den Groß
mächten und die Fortſetzung ihrer gemeinſamen Arbeit
zur Wiederherſtellung des Friedens Dazu gehört vor
allem das Feſthalten an der bisher beachteten Neutralität
Tatſächlich beſteht kein Grund zu der Annahme daß ein
zelne Mächte das Konzert verlaſſen wollten um in die
Entwicklung der Dinge im Orient nach eigenem Ermeſſen
einzugreifen Für ein gemeinſames Auftreten Europas
kommen Zwangsmaßregeln gegen die Türkei
nicht in Frage Sie würden mit den Grundſätzen
der Neutralität nicht im Einklang ſtehen und könnten
bedenkliche Folgen haben Es bleibt im Jntereſſe der
Einigkeit unter den Großmächten nur das Weitergehen
auf dem Wege gemeinſamer diplomatiſcher Einwirkung
um neue Feindſeligkeiten zu verhüten oder falls dies
unmöglich ſie örtlich und zeitlich einzuſchränken

Das nene preußiſche Wohnungsgeſet
Der im Reichsanzeiger veröffentlichte Entwurf des j

preußiſchen Wohnungsgeſetzes bringt im Art 1
Baugelände gewiſſe Aenderungen zum Baufluchten

geſetz vom 2 Juli 1875 die bezwecken die Möglichkeit zu
ewähren eine Abänderung der Bebauungspläne in der
ichtung mit Erfolg herbeizuführen daß ſich die Aufteilung

des Bodens mehr als bisher dem Wohnungsbedürfnis an
paßt und die unter Amſtänden wie es in der Begründung
heißt das geeignete Mittel darſtellen um regelnd auf die
Höhe der Bodenpreiſe einzuwirken und ſo mehr als bisher die
Möglichkeit einer ſtaatlichen Einwirkung ſicherſtellen Die
Aenderungen betreffen die Mitwirkung der Ortspolizei Be
hörden in der Feſtſetzung der Fluchtlinie und der Schaffun
von Plätzen Gartenanlagen Spiel und Erholungsplätzen
in ausgiebiger Zahl und Größe Neu iſt die Vorſchrift die
der Gemeinde das Recht verleiht mit dem Zeitpunkt an
dem die Straße oder der Straßenteil für den öffentlichen
Verkehr und den Anbau fertig hergeſtellt iſt ein an die
Fluchtlinie angrenzendes Grundſtück ſoweit es nach den bau
polizeilichen Vorſchriften des Ortes nicht zur Bebauung ge
eignet iſt dem Eigentümer gegen Entſchädigung zu ent
ziehen Von der Vorſchrift des den Gemeinden eingeräum
ten Bauverbotes in noch nicht für den Verkehr und den An
bau fertiggeſtellter Straßen ſieht der Entwurf den Dispens
dann vor wenn der Eigentümer Gewähr dafür bietet daß
dem Wohnungsbedürfnis durch den Bau geſunder zweck
mäßig eingerichteter Wohnungen Rechnung getragen wird

en Wort und als ſich die Beamten entſchuldigten der
Fehler ſei lediglich der Raſchheit zuzuſchreiben mit der das
Telegramm beſorgt worden erhielten alle Beamten die an
n Beförderung der Depeſche beteiligt waren eine Be

nung
Die Königin Viktoria ihrerſeits telegraphierte ſofort

einen Glückwunſch zurück und ſtellte die Frage Is it a ins
boy Jſt es ein wohlgebildeter Knabe Dieſe Frage
konnte bejaht werden

In der Berliner Bevölkerung wurde die frohe Votſchaft
ehr bald bekannt war man doch ſchon ſeit Tagen auf das
milienereignis im Hohenzollernhauſe vorbereitet Die un

glaublichſten Gerüchte ſchwirrten bereits ſeit Tagen durch die
Luft ſo wollte einer wiſſen es ſeien bereits r Prinzen
ur Welt gekommen aber es werde verheimlicht da man in
er r nach der Geburt die Prinzen ver

tauſcht habe und nicht wiſſe welcher der ältere und der rechte
Thronerbe ſei Man geht damit um ſo hieß es weiter den
einen en an England abzugeben Das Publikum geriet
darüber ſo in Aufregung daß es zu blutigen Schlägereien und

Ver ngen kam Und erſt als am 27 Januar dann der
eine Prinz geboren wurde war man beruhigt Als in der

e s e h ar her St rrerdröhnten und faſt gleichzeitig von der e der Schloßkudie Klänge des jeder Lede den Herren den nachtigen
grriee Ehren herniedertönten eilte wer konnte nachden Linden Jn den dichten Maſſen ſcharte die Be
völkerung vor dem Palais des Prinzen Friedrich Wilhelm

bis zu dem Zeughauſe herüber während die ablätter derZeitungen das ren in die ferhteſtes en der
Stadt trugen Das Extrablatt des Preußiſchen Staats
anzeigers lautete

Jhre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Gemahlin SeinerKöniglichen Hoheit des Prinzen Friedrich Wilhelm von
Preußen iſt heute um 3 nachmittags zur Freude Seiner
Königlichen Hoheit des Regenten Prinzen von Preußen und
des ganzen Königlichen ſes im Kronprinzlichen Palais
hierſelbſt von einem e entbunden worden

Jhren Majeſtäten dem ig und der Königin iſt von

Anmeldungen mit einer

und dem Bau keine verechtigten wemeinoerntereſſen ent
gegenſtehen Die Vorſchrift ſoll entſprechend der Abſicht des
Entwurfes die en e im allgemeinen wennauch unter beſonderer Berückſichtigung der edürfniſſe der
minder bemittelten Bevölkerungskreiſe zu verbeſſern füx alle
Teile Anwendung finden in denen Bedürfnis nach Woh
nungen einer gewiſſen Art und Größe beſteht und dieſem
Bedürfnis durch Errichtung von Wohnungen der in Betracht
kommenden Art abgeholfen werden ſoll

12 Deutſches Turnfeſt
Aus Leipzig wird uns geſchrieben
Jn der alten Meſſe und Handelsſtadt Leipzig regen ſich

ſchon ſeit langem tauſend fleißige Hände um die umfang
reichen Vorarbeiten für das 12 Deutſche Turnfeſt in würdi
ger Weiſe zum Abſchluß zu bringen Das Leipziger Feſt
wird ſchon was die Beteiligungsziffer anlangt ſeine Vor
gänger auch das letzte Turnfeſt in Frankfurt weit in
den Schatten ſtellen Rechnet man doch nach den bisherigen

Anweſenheit von ca 100 000 Turnern
Dazu werden ſich die Scharen der Zuſchauer aus der näheren
und weiteren Umgebung geſellen ſo daß ſich das Feſt zu einer

impoſanten Kundgebung der nationalen Turnſache
eſtalten dürfte Jn Anbetracht dieſer Maſſenbeteiligung
at man auch abgeſehen eine beſondere Halle für die turne

riſchen Vorführungen zu bauen ſondern hat ſich damit be
gnügt für die Zuſchauer rings um den Feſtplatz Tribünen
anzulegen auf denen gegen 80 000 Menſchen Platz haben

Der erſte Vorſitzende der Deutſchen Turnerſchaft der
greiſe Sanitätsrat Dr Goetz Leipzig entbietet in der ſo
eben erſchienenen erſten Nummer der Feſtzeitung für das
12 Deutſche Turnfeſt den deutſchen Turnern einen Feſtgruß
in dem es heißt

Den erſten Feſtgruß will die Feſtzeitung für das
12 Deutſche Turnfeſt das in Leipzigs Mauern ſtattfinden
ſoll hinausrufen in das Turnerreich er ſoll die Herzen
unſerer Mannen erwärmen und begeiſtern für den Ge
danken auf dem Boden auf dem vor hundert Jahren
Deutſchland mit dem Blute ſeiner Söhne das Joch der

re abwarf Zeugnis abzulegen der ganzen
elt zu zeigen daß noch die alte Kraft in unſerem Volke

lebt und ſich immer erneuert und daß die Liebe zum deutſchen Vaterlande zu deutſcher Sitte daß die veutſche Treue

in ungezählten Herzen lebt daß wir noch das Volk ſind
das ſeine Einheit ſeine Freiheit und ſomit ſeine Zukunft
ſich ſichern kann Und wie könnte ſolch Zeugnis vor der
ganzen Welt und vor denen die unſerem Volke den Platz
an der Sonne nicht gönnen ſowie vor denen die kein
Vaterland kennen und das Herrlichſte was ein
Volk beſitzen kann die Liebe zum heimiſchen Land
aus dem Herzen reißen wollen beſſer abgelegt werden als
von den deutſchen Turnern den Jungen und Alten dte
Jahns Lebensziel die Freiheit und Einheit und als bei
der Grundlage die leibliche und ſittliche Erſtarkung auf
ihre Fahne geſchrieben haben Wie könnte dies Zeugnis
beſſer abgelegt werden als von der Millionenſchar der
deutſchen Turner die in Kampf und Arbeit trotz Verken
nung und Verfolgung Jahns Werk treu hinübergerettet
haben in unſere neue Zeit bis zur vollen Anerkenhung,
und aus deren Reihen 1870 im letzten Ringen um des
geeinten Reiches Erſtehung Tauſende und aber Tauſende
mit in den Kampf gezogen ſind und mit ihrem Blut ihre
deutſche Treue bewieſen haben So bereitet euch denn
vor zu den Tagen der Feier Will s Gott ſo wollen wir
am Schluß des Feſtes ſagen es war nicht nur das größte
es war das deutſcheſte das froheſte Feſt das unſer Vater
land geſehen hat

Der gefamte Feſtplatz überdeckt eine Fläche von ca
490 000 Quadratmetern Entſprechend dieſer Ausdehnung
ſind auch turneriſche Maſſenvorführungen geplant wie ſie
in dieſem Umfange noch nie gezeigt worden ſind So wer
den ſich 20 000 ſächſiſche Turner zu gemeinſamen Stabübungen
vereinen Zur Prüfung der Frage ob es überhaupt möglich
iſt ſo große Scharen zu überſehen und zu leiten ſind Mit
glieder des großen Ausſchuſſes im letzten Sommer nach ver
ſchiedenen Städten des Auslandes delegiert worden in denen
z Zt ebenfalls große Turnfeſte ſtattfanden ſo nach Bern
und Prag Die Freiübungen ſollen eingeleitet werden mit

Den Berliner Einwohnern wurde dasſelbe um 4 Uhr
durch Löſung der üblichen Kanonenſchüſſe verkündet

Die hohe Wöchnerin ſowie der neugeborene Prinz be
finden ſich im höchſten Wohlſein

Als Nachmittags unter anderen Würdenträgern die ſich
im Palais des beglückten Prinzlichen Paares vom Wohlſein
der Mutter und des Kindes überzeugt hatten auch Papa
Wrangel der berühmte populäre Feldmarſchall das Palais
verließ wurde er mit Jubel begrüßt und er rief den Leuten
vor dem Palais zu Es geht gut Kinder es iſt ein tüchtiger
derber Rekrut wie man ihn nur verlangen kann

Bei eintretender Dunkelheit wurde in den Straßen ſo
fort eine feſtliche Beleuchtung veranſtaltet Jn den Theatern

war man fröhlich bewegt und rieſigen Jubel erregte es als

einem großen Fahnenaufmarſch der bereits über 50 Jahre

im Wallnertheater r Wallner als Sebaſtian in dem da
mals viel gegebenen Volksſtück Stadt und Land in einem
Couplet die folgende Strophe einfügte

Es war die Zeit jüngſt ſchwer
Doch iſt ſie s jetzt nicht mehr

Weil nun mit Gottes Gnad
Jm ganzen preußiſchen Staat
Die Herzen alle jubeln
Das muß was Großes ſein
Denkt jeder aber nein
Es iſt ich mein es
Gottlob was Kleines

Es war nicht die einzige poetiſche Huldigung die am
Tage der Geburt dem j igen deutſchen Kaiſer zuteil wurde
Ein Zufall hatte es gefügt daß der Prinzregent der Groß
vater des jungen Weltbürgers für den
Feſtlichteit in ſeinem Palais angeſagt hatte Natürlich war
man dort unter dem Eindruck des Ereigniſſes in beſonders
feſtlicher Stimmung Einer der Gäſte Graf Redern der
künſtleriſch begabte ehemalige Hoftheaterintendant improvi
erte ein Sonett das in aller Eile auf ein Albumblatt ge

al e See e e erere re B s geplündert en e dDichtung dem dige ne überreicht e
e

e

Eine ſehr h poeti Zur ung die wohl der Auf

bend eine größere

dieſem frohen Ereigniſſe ſofort auf tn Wege
g

lMeldung ge rde kranke dri ilhelm t er mit ſeiner r ch chebewahrung wert iſt teilt Theodor Fontavon Friedrich Tien her und lauten wit S zent

beſtehenden Turnvereine Man rechnet daß
Fahnen in Frage kommen werden darunter ſolche von h
riſchem Wert z B die von Jahn geſtiftete Fahne für I
Verein Freyburg a ſowie die Schleswiger Fahnen n
beim Turnfeſt 1863 in Leipzig mit Flor umhüllt erſchien ie

m Anſchluß an das Turnfeft werden mit Rückſi auf
ubiläumscharakter des Jahres 1913 T nach de

verſchiedenſten Gegenden des Reiches ſtattfinden die uEreigniſſe der Befreiungskriege oder durch ſonſtige hiſtort

Momente Bedeutung erlangt haben e
m

Kaiſers Geburtstag in England Zur Feier des Ge
burtstages des Deutſchen Kaiſers wurde Sonntag morgen
in der Chriſtuskirche in Kenſington ein Sgtesdienſ
im Beiſein des deutſchen Botſchafters abgehalten

Kaiſers Geburtstag in Frankreich Der deutſche Vor
ſchafter Freiherr v Scho en und Gemahlin gaben Sonntag
abend anläßlich des Geburtstages des Deutſchen Kaiſers in
Paris einen Empfangsabend der einen ebenſo glänzenden
wie angeregten Verlauf nahm

Das Befinden des r Adalbert Ueber das Be
finden des Prinzen Adalbert wird Sonntag folgendes Bulle
tin ausgegeben Prinz Adalbert hat die letzte Nacht mit
kurzen Unterbrechungen gut geſchlafen Er fühlt ſich heute
morgen friſcher Temperatur morgens 8 Uhr 36,3 Grad
Puls 72 Die Lungenerſcheinungen befinden ſich im weite
ren Rückgang gez Dr Weispfennig

Kleine vermiſchte Nachrichten
Zentrumsabgeordneter Schädler ſchwer erkrankt Wie

der Berliner Morgenpoſt aus Bamber gemeldet wird
hat der Zentrumsabgeordnete Dr Schädler einen Schlag
arg erlitten und liegt in hoffnungsloſem Zuſtande dar
nieder
Frhe von der LanckenWakenitz preußiſcher Geſandter am heſſi

ſchen Hofe Es verlautet daß der Botſchaftsrat Geſandter Frhr
von der LanckenWakenitz zurzeit an der deutſchen Botſchaft zu
Paris für den durch die Erennung des Frhr v Jen iſch zum
deutſchen Botſchafter in Rom freiwerdenden Poſten eines preu
ßiſchen Geſandten am heſſiſchen Hofe in Ausſicht genommen ſei

Die diesjährige 11 Hauptverſammlung des Verbandes Söchſ
Jnduſtrieller findet am Montag den 24 Februar im Städtiſchen
Ausſtellungspalaſt zu Dresden ſtatt

e e e

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle a 25 Januar
Geſtohlener Kupferdraht

Jn den Jahren 1910 bis 1912 wurde von elektriſchen
Anlagen bei Bitterfeld häufig Kupferdraht geſtohlen Die
Ermittelung der Diebe gelang leider nur in wenigen Fällen
Unter den Ermittelten befand ſich auch der Arbeiter Otto
Behrendt aus Greppin Er iſt 25 Jahre alt aber ſchonerheblich wegen Eigentums und Roheitsvergehens vorbe
ſtraft Zurzeit verbüßt er eine mehrjährige Gefängnis
ſtrafe wegen einer größeren Anzahl von einfachen und
ſchweren Diebſtählen die er zum Teil gemeinſchaftlich mit
andern in der Umgegend von Bitterfeld und Delitzſch be
gangen hat Gegen Ende des Jahres 1911 verkaufte V
mehrmals an den gleichfalls ſchon vorbeſtraften 54jährigen
Arbeiter und Handelsmann Wilhelm Jedamczyk in Greppin
Kupferdraht insgeſamt etwa 6 Zentner für die er 250 Mk

h

Wie ich mich immer überzeugt
habe iſt Kaffee Haag coffe
ünfreier Bohnenkaſfee auch der
Magentätigkeit unſchädlich

Dr med Semi Meyer Danzig
Zeitſchrift für phyſik u diät

Therapie 1910 Bd XIII

Preußiſcher Frähling im Januar 1859
Noch iſt es lang hin bis zum Frühlingsgräün
Bis zu Blütenduft und Blumesblüh n
Bis zum Jubel der kleinen Waldvögelein
Bis zum Fluge der Schwalben im Sonnenſchein
Und dennoch aus fernem aus warmem Land
Wohin der Winter den Flücht gen verbannt
Jſt heimgekehrt ein verfrühter Gaſt
Ein allbekannter zu neuer Raſt
Er ſucht ſich die höchſten Giebel wohl aus
Und baut dort ſein Neſt auf des Menſchen Haus
Und wo er es tut tönt s ihm entgegen
Willkommen Du bringſt dem Hauſe Segen

Wer mag noch fragen zu dieſer Stund
Welchen Gaſt wir meinen Des Volkes Mund
Ruft jubelnd aus Nun iſt er da
Der Storch iſt gekommen Viktoria
Und alle ſchau n herzfreudigen Blicks
Hinauf zur erwählten Stätte des Glücks
Zum Königspalaſt deſſ höchſte Spitze
Der ſchwarzweiße Vogel erwählt zum Sitze
Der Adler daneben dehnt mafeſtätiſch
Die Fittiche aus und ſpricht gravitätiſch
Weil du mein beflügelter Herr Kumpan

Am Preußenland ſo was Braves getan
So will ich dich ehren fortan als Freund
Und hoff wir ſeh n uns hier oft noch vereint
Der Storch beugt ſein langbeſchnäbeltes Haupt
Und ſpricht Wenn s gnädigſt mir iſt erlaubt
So bring ich alljährlich was heut ich gebracht
Da hat der preußiſche Adler gelacht
Herr VogelBruder ich halt dich beim Wort
Vermehre du fleißig der Preußen Hort
Der Storch bringt den Segen ihn hütet der Aar

Und Gott ſchützt das Haus jetzt und immerdar
So haben die beiden Luftſegler da oben
Es abgeſprochen wir können s nur loben
Und drinnen im Haus ſingt in s Land hinein
Sein erſtes Lied unſer Prinzlein klein
Gott laſſ dich wachſen du kleiner Mann
Bis du reichſt zum Gxoßen Fritze hinant
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ev Tage in Anſpruch nehmen
ſonders dadurch intereſſant daß Wiencziers bekanntlich mit

c ä

r habe einmal r auf dem Kahlenberge habe
haben a iſ er Reiche geſtohlenen Kupferdraht vergraben Da
i r nachts manchmal nachgeſucht und einen Teil des

habtes wieder ausgegraben Jedamczyk will von der un
un Herkunft des Drahtes nichts geahnt haben Der
lauteren angekaufte ſei mehr Dreck geweſen woran er
von 20 Mark verdient habe
wüſſe Strafkammer verurteilte Behrendt zu neun Mo

ten Gefängnis wegen Rückfalldiebſtahls Jedamczyk
ſechs Monaten Gefängnis wegen Hehlerei Doch

Durden letzterem fünf Monate der Unterſuchungshaft auf
ſie Strafe angerechnet

Der Dieb im Armenhauſe
Der Arbeiter Albin Müller war im vorigen Jahre

eine Zeitlang im Vitterfelder Armenhauſe untergebracht
Leider ver alt er die Unterkunft damit daß er einem
Stubennachbar einem Jnvaliden dreimal in deſſen Ab

ſenheit aus dem verſchloſſenen Zimmer Kleider und
äſche ſtahl Er iſt 33 Jahre alt und noch nicht wegen

Diebſtahls vorbeſtraft Sein dürftiger Gewinn kommt ihn
auf vier Monate Gefängnis wegen ſchwerenunFiebſtahls zu ſtehen

Fatale Renommage

Jn der Nacht zum 22 Juni 1910 wurde in einem
Bureau der hieſigen Landwirtſchaftskammer ein Einbruchs
diebſtahl verübt Ein Tiſch des Bureaus wurde erbrochen
und die darin befindliche Portokaſſe der land wirtſchaftlichen
Genoſſenſchaft ihres Jnhaltes von 196 Mark in bar und 26
Mark in Briefmarken beraubt Der Täter blieb lange un
ermittelt Schließlich lenkte der 23jährige ſchon mehrfach
vorbeſtrafte Arbeiter Max Adler ſelbſt den Verdacht da
durch auf ſich daß er ſich im Gefängnis einem Bekannten
gegenüber rühmte er habe den Diebſtahl begangen und da
bei viel Geld erbeutet Auch in der Zeit kurz nach der Tat
ſoll er ſich ſtark mit ſeinem vollen Portemonnaie gebrüſtet
und öfter Freunde und Freundinnen freigehalten haben

Jn der heutigen Verhandlung beſtritt er ſehr entſchie
den ſeine Täterſchaft Was er früher einmal über den Dieb
ſtahl geſagt habe ſei bloß Renommage geweſen Die Straf
kammer gelangte jedoch zur Ueberzeugung von ſeiner Schuld
und verurteilte ihn zu neun Monaten Gefängnis
Er erklärte ſich bei dieſem Urteil nicht beruhigen zu wollen

Ein ſtürmiſcher Liebhaber
Der 20jährige Dienſtknecht Otto Kaczmirzak aus

Dobis drang in der Nacht zum 19 November vorigen Jahres
in die Kammer einer Dienſtmagd ein und erlaubte ſich
Handgreiflichkeiten Wegen Hausfriedensbruchs und tät
licher Beleidigung wurde er für ſeine dreiſte Zudringlichkeit
mit fünf Wochen Gefängnis beſtraft

Jugendliche Praſſer
Einem Hkeſtgen Privatmann wurden im vorigen Jahre

von ſeinem Großneffen dem 19jährigen Handlungsgehilfen
Walter der bei ihm wohnte vier Sparkaſſenbücher über
insgeſamt 3000 Mk entwendet Jn der Zeit vom Mai bis
zum September holte der leichtfertige Burſche das ganze
Geld von der Sparkaſſe ab teils ſelbſt teils durch einen
Bekannten den 21 jährigen Muſikſchüler Hugo M Letzterer
will nicht gewußt haben daß H zum Abheben nicht be
rechtigt war Die Summen wurden in frivoler Weiſe ver
gendet hauptſächlich in Weiberkneipen Einmal fuhr H
rach Berlin und verjubelte dort in anderthalb Tagen 300
Mark Als er den letzten Betrag abhob quittierte er fälſch
lich mit dem Namen des ſo ſchnöde getäuſchten Großoheims

Die Strafkammer rügte s Vertrauensbruch gegen einen
Mann der ihm nichts als Gutes erwieſen habe als ſehr
ſchwer und verurteilte ihn zu neun Monaten zwei
a chen Gefängni s wegen Diebſtahls und ſchwerer Ur
ndenfälſchung M erhielt wegen Hehlerei zwei Wochen
e n ie H äußerte nach der Urteilsverkündung

Jch möchte lieber gleich zum Tode verurteilt werden

Unangenehmer Mieter
Am 17 September vorigen Jahres nahm der Montagearbeiter Adam Ender ſch einer hieſigen Witwe bei er e
n 224 Mark aus ihrem Spiegelſchränkchen fort Mit

Gelde fuhr er eiligſt der franzöſiſchen Grenze zu wurde
Aber im Reichsland feſtgenommen Er iſt 30 Jahre alt und
ſchon öfter vorbeſtr ſt Wegen ſchweren Rückfalldiebſtahls
muß er nun auf ein Jahr wieder in äuß 5wandern f Sat t n

Ein Meineidsprozeß gegen den Flieger Wiencziers
Vor dem Leipziger Schwurgericht findet am 29 Jande Schein gegen den Flieger und Jngenieur W z

ziers wegen betrügeriſchen Bankrotts und
n ein eids ſtatt Wiencziers wird beſchuldigt in Gemein
haft mit einer Frau Henfel ſeiner Mitangeklagten einige

e grmögensſtücke abgeſchoben und ſodann den Offenbarungs
d geleiſtet zu haben Die Verhandlungen dürften vier bis

Die Angelegenheit iſt be

J

der Bergfaktor a D A Alb rich von hier

Er will den Draht nicht geſtohlen ſondern gefunden ſ der Tochter eines bekannten Leipziger Verlagsbuchhändlers
ſeinerzeit nach England durchgebrannt war und ſich
in London hatte trauen laſſen Er wurde ſpäter ſteckbrief
lich verfolgt und ſtellte ſich in Berlin Zurzeit ſchwebt gegen
die Ehe Wiencziers eine vom Vater der Frau eingeleitete
Anfechtungsklage

77Provinzidl Nachrichten
Der Kreistag des Kreiſes Sangerhauſen

beſchäftigte ſich in ſeiner am Sonnabend 25 Januar abge
haltenen Sitzung erneut mit der Zeichnung von 150 000 Mk
Aktien für den Bau der Kleinbahn Artern Berga
Kelbra Die Zeichnung war bereits in einer früheren
Tagung beſchloſſen worden mit der Maßgabe daß die Bahn
in den Bahnhof Berga Kelbra einmünde Jn der Gemeinde
Roßla hatte ſich nun ein Komitee gebildet das den Bau
der Bahn mit Einmündung in Roßla anſtrebte Ein dahin
jehender Antrag bezw ein Antrag die Zeichnung für die
Einmündung der Linie in Roßla zu bewilligen war bereits

Herrn Landeshauptmann für ihr Projekt einen Koſtenan
ſchlag fertigen laſſen welcher die Koſten auf 102 340 Mk
mehr höher bezifferte als die Linienführung Berga Kelbra
Nach der Ablehnung forderte Roßla dann ein Gutachten des
vereid Landmeſſers und Jngenieurs Schlinke in Halle ein
und übermittelte dieſes mit einer Dentſchrift den ſämtlichen
Kreistagsabgeordneten indem zugleich aufs neue der Antrag
auf Beratung der Angelegenheit und Genehmigung der Zeich
nung auch für die Linienführung Roßla eingebracht wurde
Das Gutachten machte Abſtriche an dem Koſtenanſchlage des
Landeshauptmanns zugunſten Roßlas in Höhe von 110700
Mark und ſuchte nachzuweiſen daß in wirtſchaftlicher Be
ziehung das Roßlaer Projekt dem andern vorzuziehen ſei
Die Gemeinde Roßla hatte ſich im Falle der Genehmigung
ihres Antrages bereit erklärt ſelbſt bis zu 150 000 Mark
Aktien zu zeichnen und den erforderlichen Grund und Boden
von Roßla bis Kelbra unentgeltlich herzugeben Da aber
der Kreisausſchuß nach wie vor auf dem Standpunkte ſteht
daß die Einmündung in den Staatsbahnhof Berga Kelbra
am zweckmäßigſten iſt und im Allgemeinintereſſe liegt und
hierin mit der Provinzialverwaltung übereinſtimmt emp
fiehlt er die Ablehnung des Antrags Roßla Jn
der Debatte weiſen die Kreistagsabgg von Roßla auf die
wirtſchaftlichen Nachteile hin welche Roßla durch Ablehnung
des Antrags bevorſtehen während der Referent Bürger
meiſter Knobloch Sangerhauſen Landrat v Doetinchem
Sangerhauſen und Bürgermeiſter Ebermann Stollberg i H
für die Einmündung der Bahn in Berga Kelbra eintreten
und darauf hinweiſen daß die Provinzialverwaltung nur
für dieſes Projekt ein Jntereſſe habe daß beim Eintreten
für das Roßlaer Projekt der ganze Bahnbau in Frage ge
ſtellt ſei Mit großer Mehrheit wurde dann der Antrag
Roßla abgelehnt

Die neugewählten Kreistagsabgeordneten wurden ein
geführt und zwar Bankdirektor Büchner Artern und Frhr
von Schlotheim Auleben Die Kreiskommunalkaſſe für 1911
zeigt in Einnahme 538 902,06 Mk in Ausgabe 525 550,58
Mark Beſtand 13 351 48 Mk Die Kreisſparkaſſe balan
ziert mit 2 151 100 Mk im Etat für 1913 Der Kreishaus
haltsetat für 1913 ſchließt ab mit 447 000 Mk

Von der Chauſſee Heringen Windehauſen iſt für die
Bahn Halle Caſſel ein Streifen von 2 Ar zur Anlage eines
Schienenweges abgetreten Auf Antrag der Eiſenbahndirek
tion Caſſel wird der Eiſenbahnverwaltung dieſe Parzelle
unentgeltlich als Eigentum überlaſſen

Das Krankenkaſſenweſen im Kreiſe wird auf Grund der
Reichsverſicherungsordnung ab 1914 in der Weiſe geregelt
daß drei Orts und neun Betriebskrankenkaſſen antragsge
mäß da ſie die vorgeſchriebene Mitgliederzahl haben be
ſtehen bleiben und ferner eine allgemeine Ortskrankenkaſſe
und eine Landkrankenkaſſe errichtet wird

Schließlich bewilligte der Kreistag 1000 Mk als Jubi
läumsgabe zum Regierungsjubiläum des Kaiſers für die
dem Krüppelheim in Magdeburg Krakau anzugliedernde
Heimarbeiterſtätte ferner 1000 Mk für eine Jubiläums
ſchrift die im Jahre 1915 aus Anlaß der Feier der 100jähri
gen Zugehörigkeit zu Preußen herausgegeben werden ſoll
und eine hiſtoriſche Ueberſicht der verfloſſenen 100 Jahre im

Kreiſe Sangerhauſen geben ſoll K
Sin Bergfaktor vermißt

w Eisleben 27 Jan Vermißt wird ſeit Sonnabend
Er iſt am

Sonnabend vormittag von einem Ausgang nicht zurückge
kehrt und man befürchtet daß ihm ein Unglück zugeſtoßen
iſt Jrgend welche Nachrichten oder Auskünfte erbitten die
e r gen des Verſchwundenen nach Eisleben Halleſche
traße 15

Das Tehb und die Zeitung
Leipzig 25 Jan Ein ſächſiſcher Geiſtlicher Paſtor Seidel in

Grimma hat jetzt anläßlich der Hundertjahrfeier der Grimmaer

früher abgelehnt worden Die Gemeinde Roßla hatte vom

Nachrichten die Zeitungslektüre zum Gegenſtand einer Sonntags

predigt gemacht Ex führte u a aus
Setze dich vor deine Zeitung zu einer Auseinder

ſetzung Frage ſie und laß dir Antworten geben auf
Fragen die dich wirklich bewegen Lies Fragen heraus aus
ihrer bunten Berichterſtattung und verſuche ſie aus deinem Ge
müt und Gewiſſen zu beantworten aus dem heraus was du ſelbſt
verſtehſt und in der Lebensſchule gelernt haſt Dein Zeitungs
leſen iſt ein Ringen deines Jch gegen die anſtürmende Welt
Hilft dir dein Zeitungsſchreiber mit vielen Dingen innerlich
fertig werden ſo danke dem Manne und achte ſeine Arbeit hoch
Er hat eine große Verantwortung und Verantwortlichkeit Viel
wird von ihm gefordert möge ihm viel gegeben ſein Aber denkt
nicht er müſſe dir auf jeden Fall helfen Das kann kein Menſch
Man wirft wohl den Prieſtern vor ſie wollten Seelen leiten
Aber ein rechter Seelſorger in proteſtantiſchem Geiſte wird weiter
nichts wolken als dies die Seele mit ihrem Gott zuſammen
bringen Von der Macht der Zeitung wie der Zeit erlöſt dich n
die Ewigkeit das was durch alle Zeiten geht

Güſten 25 Jan Die Zuckerfabriken in der
gebung von Güſten ſchlagen Rübenlieferungsverträge ab und
bieten 1,10 Mk für den Zentner Zuckerrüben außerdem geben
ſie Schnitzel zurück

Rudolſtadt 25 Januar Roheit Ein Einwohner von
Wilmers dorf bei Großbreitenbach kaufte vorigen Herbſt eine
Kuh aus dem Orte D Jnfolge eines Prozeſſes wurde die Kuh
zwangeweiſe verſteigert Als der bisherige Beſitzer vernahm daß
der Meiſtbietende ein Verwandter ſeines Gegners war beſtand
er auf ſofortiger Räumung ſeines Stalles und ſo müßte das Tier
welches einen Tag vor der Verſteigerung gekalbt hatte bei
Sturm und Wetter einen Weg von zirka zwei Stunden gehen
Das Kalb konnte erſt zwei Tage ſpäter geholt werden und blieb
während dieſer Zeit ohne Mutternahrung Der Fall
müßte entſchieden von einem Tierſchutzverein weiter verfolgt
werden

Falkenberg 25 Jan Rentengutsſtellen Die poli
tiſche Gemeinde Falkenberg beabſichtigt eine größere Fläche des
von ihr angekauften Rittergutes Falkenberg in Arbeiter und
Kleinbauernſtellen im Wege der Rentengutsbildung aufzuteilen

Aus der Altmark 25 Jan Die Altmärkiſche Klein
bahn die bekanntlich von Klötze nach Gr Engerſen führt und
ſchmalſpurig iſt ſoll in eine normalſpurige Bahn umgebaut werden
Der Umbau der auf 675 000 Mk veranſchlagt iſt wird voraus
ſichtlich bis 1916 fertiggeſtellt ſein

Leipzig 25 Jan Wieder der Säureſpritzer
Jn den letzten Tagen hat ſich der gemeingefährliche Burſche der
Frauen und Mädchen die Kleider mit Säure begießt wieder in
der Nähe des Eilenburger Bahnhofes bemerkbar gemacht Sämt
liche Beſchädigungen befinden ſich auf der Rückſeite der Kleidungs
ſtücke ſo daß anzunehmen iſt daß der nichtswürdige Patron beim
Nachgehen oder Ueberholen die Kleidungsſtücke mit Säure begießt
Man achte recht genau auf ſeine Umgebung damit es möglich
wird dieſen Schädling hinter Schloß und Riegel zu bringen Jn
der Hauptſache ſcheint er ſein Unweſen früh in der ſiebenten
Stunde und abends nach 7 Uhr zu treiben

Dresden 25 Jan Die Uniform des Bahnhofs
kellners Einer Anregung des Verbandes der ſächſiſchen
Bahnhofswirte entſprechend hat die Königl Generaldirektion der
ſächſiſchen Staatsbahn genehmigt daß die Kellner der Reſtaurant
der ſächſiſchen Bahnhöfe eine einheitliche Kleidung tragen ſollen
Vom 1 Mai 1913 ab wird der erfriſchungsbedürftige Eiſenbahn
reiſende auf allen Stationen im Königreich Sachſen von Kellnern

bedient werden die ſchwarze Weſte mit einer Reihe bronzierter
Meſſingknöpfe und ſchwarze Joppe mit zwei Reihen gleicher
Knöpfe tragen Die Kellner haben an jeder Seite des Kragens
einen goldenen Stern von derſelben Form wie die Eiſenbahn
beamten die Oberkellner aber auf jeder Kragenſeite zwei ſolcher
Sterne

Arnſtadt 24 Jan Nicht geringes Aufſehen
ervegt hier die Konkurseröfnung über das Vermögen der offenen

Handels geſellſchaft Otto Minner Co G m b Braunſtein
und Mineralmahlwerk Ein kurzes Daſein ſollte der G m b H
deren alleiniger Jnhaber und Geſchäftsführer der Kaufmann Otto
Minner durch den Beſitz ſämtlicher Geſchäftsanteile iſt nur be
ſchieden ſein Jm September 1908 gegründet ging ſie damals
aus der in Konkurs befindlichen Firma Otto Minner u Co her
vor deren alleiniger Jnhaber ebenfalls der Kaufmann Otto
Minner war Die bevorrechtigten unbeſtrittenen Forderungen be
trugen damals 350 828 Mark worauf die Gläubiger nach
2 jähriger Konkursdauer im Vergleichswege ſchließlich 10 Proz
erhielten Wie verlautet ſollen bei dem jetzigen Konkurs Waren
forderungen in Höhe von 240 000 Mark vorhanden und die Ueber
ſchuldung nicht allzu groß ſein

hheereererr ce mm 22Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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cversäumen Sie ja nicht eine oder zwei halbe Flaschen Kupferberg Gold im Rucksack mitzu
nehmen Bei einer kurzen Rast auf Bergeshöhe gibt es Kein angenehmeres und bekömmlicheres
Erſrischungsmittel als ein Glas Kupferberg Gold der durch seine äusserst leichte trockene
Art belebt und erheitert und freudigen Mut zu den bevorstehenden Abfahrten gibt Achten
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Sie aber auf Kupferberg Gold denn süssliche stark dosierte Sektmerken wirken ermüdend
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Sportsleuten welche Wert auf einen ganz trockenen rassigen dabei aber Susserst flüchtig creganten Sekt iegen
empfehlen wir unsere Luxusmarke Kupterberg Ri Dieseclbeist ausschliesslich aus absohutnaJ e n e h auch deWeinen von Rieslingtrauben der edelsten deutschen
teuersten französischen Champagner an Güte erheblich
12 ganze Flaschen Ausführl Broschöre mit zahlreichen künstl
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Krichardt der Frinfſte

In unſerer Sache versfenküchen die Gegner wiederum Auffaſſungen welche in der Sachlage eine Begründung nicht finden Dergeſtalt zwingen ſie ung

zu immer neuen Aufklärungen im Jntereſſe des Publikums Das Berufungsgericht hat den Wortlaut der in der Hauptſache ergangenen Sentenz der
Kammer für Handelsſachen abgeändert und in ſeinen Entſcheidungsgründen finden ſich die früher von den Gegnern veröffentlichten Sätze rücht vor

Beſtehen bleibt nach wie vor das unbeſtrittene Recht zu der den Tatſachen entſprechenden Behauptung daß wir alle unſere Kakaos beſonders ſorg ſorgfältig

auswählen und nicht nur von Schalen ſondern auch von Samenhäutchen und Keimen reinigen h bleibt nach wie vor das Recht zu der
Behauptung

Reichardt der Keinſte

Verboten ſind uns nur Angaben über die Grundſätze der übrigen Kakao Induſtrie im allgemeinen Selbſt dieſe Entſcheidung hat aber noch die Reviſion

des Reichsgerichts zu paſſieren durch die eine völlige Aenderung der Sache herbeigeführt werden kann Beweiſe wurden auch diesmal nicht erhoben
Dadurih wird der folgende Kern der Sache in nichts geändert

Dir Krime des Kakgos
ſind die Teile um die ſich leicht jene Fremdſtoffe ablagern die durch ſchädliche Einflüſſe in den Tropen entſtehen Aber ſchon allein durch ihre Härte

und Geſchmacksarmut beeinträchtigen ſie bei Mitverarbeitung den Genußwert des Kakaogetränks und fördern die Bildung von Satz in der Caſſe
Da es beſondere Maſchinen zum Entfernen der Keime gibt darf der Konſument erwarten daß dieſer Beſtandteil des Rohmaterials bei der

Reinigung ausgeſchieden wird Deshalb fordern die internationalen Vereinbarungen an deren Feſtſetzung ſich Jnduſtrielle der verſchiedenſten Kulturländer
beteiligt haben mit Recht die Beſeitigung der Keime aus Kakao und Schokolade Fabrikaten Aber der unter Mitwirkung deutſcher Jnduſtrieller für das

Nahrungsmittelbuch feſtgelegte Reinheitsbegriff für Kakao fordert die Entfernung der Keime nicht Als Grund hierfür gaben die Gegner laut Urteil des
Oberlandesgerichts Kiel wörtlich folgendes an Wenn die Vorſchriften nicht höher geſpannt würden ſo geſchehe das nur mit Rückſicht auf die kleineren
Unternehmungen die zugrunde gehen müßten wenn von ihnen auf einmal indirekt verlangt werde daß ſie ſich zum Zwecke der intenſivſten Reinigung
neue und teuere Maſchinen anſchaffen ſollten Demgegenüber ſtellen wir feſt daß laut uns vorliegender Offerte die Keime aus einer Tagesproduküien

von giodetens 50 FZentnern Rohbohnen mit einer Maſchine

für nur 500 Mark beſritigt
werden können Die Entkeimungsmaſchine iſt alſo gerade eine ſehr billige Maſchine Dieſer Sachverhalt kennzeichnet die Taktik der Gegner

noch hinzugefügt dvß wir die Gegner zu folgendem Eid aufgefordert haben
Jch ſchwöre daß ſchon vor dem Erſcheinen des Jnſerats der Beklagten mit den Stichzeilen Reichardt der Feinſte und Reichardt der Reinſte am 3 April 1912 bei der

Fabrikation in meiner Fabrik ſämtliche Kakaos und Kakaofabrikate insbeſondere auch bei der Fabrikation der loſe vertriebenen Konſum Kakaos und Haushalt Schokolade ganz ausnahmslos
die Bohnen gleichmäßig nicht nur von Schalen ſondern auch von Samenhäutchen und Keimen ſoweit dies mittelſt Anwendung von Entkeimungsmaſchinen möglich iſt gereinigt wurden
wich ſchwöre daß ich vor dem 3 April 1912 bereits Entkeimungsmaſchinen in genügender Anzahl hatte

Dieſer Eid wurde nicht geleiſtet

Es ſei nur

Welche Zuſtände in unſerer Induſtrie vereinzelt herrſchen mögen geht aus einem dieſer Tage eingegangenen Briefe eines Kakaomeiſters an

einen Chemiker und Verfaſſer eines Fabrikationsbuches hervor Darin ſtellt er die Reichardt Fabrik die er kennen gelernt hat als Muſterbetrieb hin
beklagt ſich daß ſeine jetzigen Chefs Verbeſſerungen und Neuanſchaffungen abgeneigt ſind bittet um Vorſchrift wie er die ſeinem Kakao anhaftenden

Mängel beſeitigen kann und ſagt alsdann wörtlich

Zum weiteren möchte ich Herrn Doktor noch mitteilen daß die Bohnen ungereinigt in die Trommel geſchüttet werden außerdem auch nicht entkeimt werden nach dem Brechen

Damit ſich im übrigen jedermann von der Minderwertigkeit der Keime überzeugen kann ſind Pröbchen hiervon in der untengenannten Reichardt
Filiale erhältlich Zur weiteren Aufklärung veranſchaulichen wir im Schaufenſter dieſer Filiale die von einander getrennten Beſtandteile der Kakgobohne

Kuhao Compagnir Theodor Richard
S Untere Leipzigerſtraßein Hnlle a S a ine Tun

Fernſprecher Nr 1190

Große Ulrichſtraße 11 Fernſprecher Nr 8358
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